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Communiqué 
 

1. April 2014 
 
 
«Fashion and Fair» – auch faire Kleider sind trendy 
 
Die Berner Kirchen und sieben Fachgeschäfte als Anbieter fairer Mode zeigen 
mit Modeschauen auf, dass auch umwelt- und menschengerecht produzierte 
Kleider modisch sind. Für die Kleider der Besucherinnen und Besucher gibt 
es einen (freiwilligen) Fairness-Check. Die Aktion findet im Rahmen der 
Kampagne der kirchlichen Hilfswerke Brot für alle und Fastenopfer am 
Samstag Nachmittag, 5. April 2014, auf dem Berner Waisenhausplatz statt. Die 
Modeschauen um 14.30 und 16.30 Uhr werden von Steff la Cheffe moderiert. 
 
Ein möglichst tiefer Preis ist für viele Käuferinnen und Käufer das wichtigste 
Kriterium bei der Wahl ihrer Kleider. Die Bedingungen, unter denen die Mode 
hergestellt werden, rücken bloss dann für kurze Zeit ins Blickfeld, wenn beispiels-
weise – wie im Sommer 2013 in Bangladesh – eine Produktionsstätte einstürzt und 
über tausend Arbeiterinnen und Arbeiter ums Leben kommen. 
 
Menschenwürdige Arbeitsbedingungen, umweltgerechte Anbau- und Verarbeitungs-
methoden sowie faire Löhne sind aber untrennbar mit der Wahl der Kleider 
verbunden. Die Fragen der Gerechtigkeit zwischen den Generationen und der 
Nachhaltigkeit stellt die diesjährige Kampagne von Brot für alle und Fastenopfer 
«Die Saat von heute ist das Brot von Morgen» ins Zentrum. 
 
Mit der Aktion «Fashion and Fair», die am Samstag, 5. April 2014 von 14 bis 17 Uhr 
auf dem Waisenhausplatz in der Stadt Bern durchgeführt wird, machen die Berner 
Kirchen und sieben Anbieter fairer Mode auf lustvolle Weise deutlich, dass auch fair 
produzierte Kleider trendy und preiswert sind. Neben professionell gestalteten 
Modeschauen, die von der Berner Rapperin Steff la Cheffe moderiert werden, 
können die Besucherinnen und Besucher sich zum Thema informieren und beraten 
lassen. 
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